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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im zurückliegenden Monat konnten wir im Gemeinderat

wichtige Weichenstellungen für die Fortentwicklung unse-

rer Gemeinde treffen. Mit der Ziegler Group wird ein re-

nommiertes Unternehmen rund 30 Millionen Euro in den

Wohnungsbau in unserer Gemeinde investieren. Im Neu-

baugebiet „Am Laibacher Weg“ werden so neben dem Fit-

nesscenter unter dem Motto „Leben und Wohnen im

grünen Zentrum“ zwischen 47 und 66 Wohneinheiten für

alle Generationen geschaffen. Neben der Ansiedlung der

Deutschen Post DHL Group ein weiterer Meilenstein für

unsere Gemeinde. Zudem gab der Gemeinderat den Start-

schuss für die Überarbeitung des Hochwasserschutzkon-

zeptes und für unser Integriertes Städtebauliches

Entwicklungskonzept (ISEK). 

Ich lade Sie herzlich dazu ein, zusammen mit dem beauf-

tragten Stadtplanungsbüro UmbauStadt aus Weimar an der

Ausrichtung unserer Gemeinde für die kommenden 10 bis

15 Jahre aktiv mitzuwirken. Im Rahmen des ISEK wollen wir

zunächst die Kernorte Speichersdorf und Kirchenlaibach

sowie später auch alle unsere Ortsteile fit für die Zukunft

machen. Ich freue mich auf Ihre Ideen! Das Auftaktforum

findet am Donnerstag, 18. November um 18 Uhr in der

Sportarena statt. Weitere Informationen dazu finden Sie in

dieser Ausgabe des Gemeindebriefes. 

In diesen Tagen erhalten Sie die ersten Bescheide für die

Verbesserungsbeiträge zur Generalsanierung und Erweite-

rung unserer Kläranlage. Die Baumaßnahmen sind voll im

Gange, die beauftragten Firmen machen einen guten Job.

Informationen rund um diese größte kommunale Baumaß-

nahme in der Geschichte unserer Gemeinde wurden be-

reits ausführlich im Gemeindebrief veröffentlicht und im

Rahmen einer Bürgerversammlung vorgestellt. Sie finden

alle wichtigen Neuigkeiten samt eigenem Video auch noch-

mals auf unserer Homepage unter www.speichersdorf.de/

klaeranlage. Scheuen Sie sich nicht, uns bei Fragen im Rat-

haus zu kontaktieren. Auch dann, wenn Sie Schwierigkeiten

haben sollten, die Verbesserungsbeiträge zu begleichen. Es

bestehen Möglichkeiten, die Beiträge zu stunden und in wei-

tere Raten aufzuteilen. 

Zwar bricht nun die dunkle Jahreszeit an, dennoch haben

wir auch Grund uns zu freuen. Etwa auf den Weihnachts-

markt des Kindergartenfördervereins, der am 21. Novem-

ber erstmals auf dem Rathausplatz stattfinden wird. Oder

auf die Ende November beginnende Adventszeit. Ich wün-

sche Ihnen alles Gute. Bleiben Sie gesund!

Ihr/Euer

Christian Porsch 
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Weihnachtsmarkt am 21.11.

am Rathausplatz

„Der Weihnachtsmarkt findet am 21. November statt - da müsste

schon eine Sturmwarnung kommen, dass wir ihn kurzfristig absagen

müssten“, verkündete jüngst eine entschlossene Vorsitzende des Kin-

dergartenfördervereins, Heike Geier. Besonderheit in diesem Jahr: auf-

grund von Corona findet der Markt nicht in der Sportarena statt,

sondern als Outdoor-Veranstaltung auf dem schönen Ambiente des

Rathausplatzes.

Die Jubiläumsveranstaltung zur 25-jährigen Jubiläumsfeier des Vereins

fiel im vergangenen Jahr genauso aus, wie der beliebte Adventsmarkt in

der Sportarena. Das soll nun nachgeholt werden – und zwar wie immer

am letzten Sonntag vor dem ersten Advent – also am 21. November.

Neu ist lediglich, dass es keine Indoor-Veranstaltung in der Sportarena

ist, sondern der Markt auf dem Rathausplatz stattfindet. Es entbehrt

damit nicht der Ironie, dass Corona jetzt jene Idee Realität werden

lässt, die seit den 90er Jahren im Zuge der Entwicklung des neuen Zen-

trums und des Rathausplatzes immer wieder ein Wunschgedanke war,

aber nie umgesetzt wurde: der Weihnachtsmarkt als Budenstadt bezie-

hungsweise mit Weihnachtsständen auf dem Rathausplatz. Ein Christ-

kind gibt es auch schon: Die Wahl fiel auf Lisa Geier. Die 16-jährige

Schülerin wird an diesem Sonntag um 11 Uhr den Markt eröffnen. 

Auch für diese Premiere sind die Aussteller eingeladen, an diesem Sonn-

tag von 11 bis 17 Uhr ihre Produkte dem Publikum anzubieten. Der

Aufbau erfolgt von 7.30 bis 10.30 Uhr. Wünschenswert ist eine Ver-

kaufsfläche von drei auf drei Meter, so Geier. Den Gestaltungsmöglich-

keiten durch die Aussteller seien dabei keine Grenzen gesetzt. Der

Kindergartenförderverein kümmert sich um die Verkostung. Stroman-

schlüsse werden von der Gemeinde vorbereitet. Eine Standgebühr wird

nicht erhoben, so Lothar Büringer vom Kindergartenförderverein. Aber

der Verein freut sich über jede noch so großzügige Spende. Anmeldun-

gen sind möglich unter der Mailadresse Kindergartenfoerderverein-

speichersdorf@web.de oder unter Telefon 09275 972741.

Freuen sich schon auf den Weihnachtsmarkt am Rathausplatz: Heike Geier, Vorsit-

zende des Kindergartenfördervereins, Bürgermeister Christian Porsch, Christkind

Lisa Geier und Lothar Büringer, stellvertretender Vorsitzender des Kindergartenför-

dervereins (von links)
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Seniorenberatung       

Die gemeindliche Seniorenbeauftragte Margit Kaiser bietet wieder jeweils am letzten

Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr eine Seniorenberatung im Rathaus der Ge-

meinde Speichersdorf, Zimmer EG 2, an. Wir würden uns freuen, wenn diese Beratung

von vielen Seniorinnen und Senioren genutzt wird.

Die nächste Beratung findet am Dienstag, 30.11.2021, von 14 bis 16 Uhr statt. 

Veranstaltungen zum Volkstrauertag 2021 in der Gemeinde 

Kirchenlaibach Samstag, 13.11.2021, 19.45 Uhr, Kriegerdenkmal (alte kath. Kirche)

Speichersdorf Sonntag, 14.11.2021, 10.15 Uhr, Kriegerdenkmal (evang. Kirche) 

Frankenberg Sonntag, 14.11.2021, 10.15 Uhr, Kriegerehrenmal

Haidenaab Sonntag, 14.11.2021, 10.45 Uhr, Kriegerdenkmal (kath. Kirche)

Wirbenz Sonntag, 14.11.2021, 11.00 Uhr, Kriegerdenkmal

Windischenlaibach Sonntag, 14.11.2021, 13.00 Uhr, Kriegerehrenmal

Ramlesreuth Samstag, 20.11.2021 16.00 Uhr, Ehrenmal im Friedhof 

Ramlesreuth

VdK-Ortsverband Speichersdorf

Der monatliche Treff des VdK-Ortsver-

bandes Speichersdorf findet am

18.11.2021 um 14.00 Uhr im Gasthaus

Ruckriegel in Seybothenreuth statt.

Herzlich willkommen sind auch Nicht-

mitglieder, Freunde und Bekannte.

Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Anmeldung bei Frau Kaiser, Tel. 09275-

6300.

Am 27.11.2021 um 14.00 Uhr findet die

Weihnachtsfeier im Falkenheim in Spei-

chersdorf statt.

Gäste sind herzlich willkommen.

Anmeldung bei Frau Kaiser, Tel. 09275-

6300.

Für beide Veranstaltungen gelten die

zum Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln.
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1.10.2021

Simone & Jean Dechamps, Speichers-

dorf

Hochzeiten Geburten

27.8.2021

Jonathan Ruf
Eltern: Julia und Andreas Ruf, Kirchenlai-

bach

1.9.2021

Bastian Johannes Sehnke
Eltern: Nicole Venediger und Johannes

Sehnke, Kirchenlaibach

14.9.2021

Joshua Werner Krodel
Eltern: Karin und Tobias Krodel, Spei-

chersdorf

1 Mercedes-Autoschlüssel

Fundsachen

Impfmöglichkeit 
in der Sportarena

Der Landkreis Bayreuth startet in Zu-

sammenarbeit mit der SKS Ambulanz

eine weitere Impf-Tour gegen das Co-

rona-Virus. Am Freitag, 12. Novem-
ber, werden zwischen 17 und 20 Uhr

in der Sportarena Speichersdorf kos-

tenlose Impfungen mit dem mRNA-

Impfstoff BioNTech oder den Vektor-

Impfstoff von Johnson&Johnson ange-

boten. Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich. „Machen Sie von dem Ange-

bot Gebrauch, wenn Sie noch nicht

geimpft sind. Gerade im Herbst und

Winter ist die Ansteckungsgefahr

hoch, wie die ansteigenden Zahlen zei-

gen. Eine Impfung schützt Sie und Ihre

Mitmenschen gegen schwere Krank-

heitsverläufe“, wirbt Bürgermeister

Christian Porsch für einen Impfschutz. 
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Samstag, 6.11.2021 bis Samstag, 13.11.2021

Vorstadt-Apotheke Kemnath 
Samstag, 13.11.2021 bis Samstag, 20.11.2021

Apotheke Schütz Weidenberg
Samstag, 20.11.2021 bis Samstag, 27.11.2021

Turm-Apotheke Kemnath       
Samstag, 27.11.2021 bis Samstag, 04.12.2021

Stadt-Apotheke Kemnath      

Der Wochenenddienst der zuständigen Apotheke beginnt je-

weils am Samstag um 8.00 Uhr und endet am Samstag der

folgenden Woche um 8.00 Uhr. 

Telefonnummern der Apotheken:
Apotheke Speichersdorf: 09275 98 30

Stadt-Apotheke Kemnath: 09642 92290

Apotheke Schütz Weidenberg: 09278 216

Turm-Apotheke Schug Kemnath: 09642 2611

Franken-Apotheke Weidenberg: 09278 9760

Vorstadt-Apotheke Kemnath: 09642 7037050

Apotheken

Gemeindebrief November 2021

6

Problemmüllsammlung

Das Landratsamt Bayreuth teilt mit, dass die Problemmüll-

sammlung aus Haushaltungen an folgenden Terminen durchge-

führt wird:

Samstag, 13.11.2021

08.00  -  08.30 Uhr Kirchenlaibach, Parkplatz beim Friedhof

08.45  -  09.00 Uhr Wirbenz, Busunterstellhaus             

09.15  -  09.30 Uhr Göppmannsbühl, beim Altglascontainer          

09.45  -  10.45 Uhr Speichersdorf, Parkplatz Schützenheim

11.00  -  11.15 Uhr Windischenlaibach, neues Feuerwehrhaus                 

11.30  -  11.45 Uhr Ramlesreuth, Busunterstellhaus      

12.00  -  12.15 Uhr Plössen, Feuerwehrgerätehaus                                                                                 

Angenommen werden unter anderem flüssige Farben und

Lacke, Spraydosen mit Restinhalt, Montageschaumdosen, Bat-

terien, Haushaltsreiniger und Desinfektions-mittel, Säuren, Lau-

gen, Salze und andere Chemikalienreste aus dem Hobbybereich

sowie Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Holzschutz-

mittel.



Thorsten Bröckel

Hauptstraße 8a
95469 Speichersdorf

Heizung
Sanitär
Solaranlagen
Wärmepumpen

Altbausanierung
Badplanung und -sanierung
Holz- und Pelletsanlagen
Öl-Gas-Kundendienst

Thorsten Bröckel

mail@haustechnik-broeckel.de      09275 / 91 65 55
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Widerspruchsmöglichkeit bei der 

Veröffentlichung von persönlichen Daten

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

In unserem Gemeindebrief werden regelmäßig besondere

Altersjubiläen (ab dem 80. Geburtstag alle fünf Jahre sowie

ab dem 90. Geburtstag jährlich) veröffentlicht. Diese Vor-

gehensweise wird seit vielen Jahren praktiziert und ent-

spricht den Willen vieler Betroffener und Angehöriger. Die

Betroffenen können jedoch gegenüber der Meldebehörde

einer Weitergabe ihrer Daten für diese Zwecke widerspre-

chen. Sofern Sie mit einer Veröffentlichung Ihrer

Daten nicht einverstanden sind, werden Sie gebeten, bei

unserem Einwohnermeldeamt eine Auskunfts- und Über-

mittlungssperre zu beantragen.

Geburtstage

80. Geburtstag
29.11. Berta Heldt, Speichersdorf

85. Geburtstag
28.11. Magdalena Porsch, Frankenberg

90. Geburtstag
28.11. Katharina Schmidt, Ramlesreuth

92. Geburtstag
19.11. Luzie Hößl, Speichersdorf

01.12. Ottomar Stiebitz, Kirchenlaibach

93. Geburtstag
10.11. Georg Fichtner, Speichersdorf

100. Geburtstag
25.11. Marianne Ramming, 

Speichersdorf

Der Gemeindebrief ist 
das Mit teilungsblatt 

der Gemeinde Speichersdorf

Herausgeber: 
Gemeinde Speichersdorf, V.i.S.d.P.: Bürgermeister 

C. Porsch, Rathausplatz 1, 95469 Speichersdorf

Redaktionelle Betreuung, Satz, Anzeigen 
und Abwicklung: 
media consult GmbH, Andreas Türk, Telefon: 

09275 914337, E-Mail: info@mediaconsult-gmbh.de

Druck: Stock-Druck, Eschenbach

Auflage: 2.850 Exemplare. 

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 
20. des Vormonats
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Restmülltonne: 

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle

Ortsteile am gleichen Tag:

Mittwoch, 3.11.2021
Dienstag, 16.11.2021
Dienstag, 30.11.2021

Gelbe Tonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach, Au-

mühle, Beerhof, Forsthaus, Franken-

berg, Göppmannsbühl am Bach,

Göppmannsbühl am Berg, Gutten-

thau, Haidenaab, Holzmühle, Kodlitz,

Lettenhof, Nairitz, Plössen, Ramles-

reuth, Rosenhof, Roslas, Selbitz, Sorg,

Tauritzmühle, Teufelhammer, Weiher-

hut, Wirbenz, Zeulenreuth

Montag, 29.11.2021

Brüderes, Buschmühle, Hundsmühle,

Kellerhut, Weißenreuth, Windischen-

laibach 

Mittwoch, 1.12.2021

Biomülltonne

Speichersdorf und Kirchenlaibach 

Mittwoch, 10.11.2021
Mittwoch, 24.11.2021        

Brüderes, Buschmühle, Forsthaus,

Frankenberg, Hundsmühle, Kellerhut,

Kodlitz, Nairitz, Weißenreuth, Windi-

schenlaibach, Aumühle, Beerhof, Göpp-

mannsbühl am Bach, Göppmannsbühl

am Berg, Guttenthau, Haidenaab, Holz-

mühle, Lettenhof, Plössen, Ramles-

reuth, Rosenhof, Roslas, Selbitz, Sorg,

Tauritzmühle, Teufelhammer, Weiher-

hut, Wirbenz, Zeulenreuth

Donnerstag, 11.11.2021
Donnerstag, 25.11.2021

Papiertonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach, 

Brüderes, Buschmühle, Hundsmühle,

Kellerhut, Weißenreuth, Windischen-

laibach, Zeulenreuth

Freitag, 5.11.2021
Donnerstag, 02.12.2021
Aumühle, Beerhof, Forsthaus, Fran-

kenberg, Göppmannsbühl am Bach,

Göppmannsbühl am Berg, Gutten-

thau, Haidenaab, Holzmühle, Keller-

hut, Kodlitz, Lettenhof, Nairitz, Plös-

sen, Ramlesreuth, Rosenhof, Roslas,

Selbitz, Sorg, Tauritzmühle, Teufelham-

mer, Weiherhut, Wirbenz

Samstag, 6.11.2021
Freitag, 3.12.2021

Müllabfuhr
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Gemeinderat:
Montag, 15.11.2021, 19.00 Uhr

Bau- und Umweltausschuss:
Montag, 8.11.2021, 18.00 Uhr

Gemeinderat Gemeinde sucht
Weihnachtsbäume 

Zur weihnachtlichen Dekoration von

Speichersdorf und den Ortsteilen sucht

die Gemeinde schöne Nadelbäume. Wer

einen solchen hat und spenden möchte,

kann sich an die Gemeinde wenden.

Diese kümmert sich um den Transport.
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Gottesdienste

Christuskirche Speichersdorf

6.11. 19.00 Uhr Taizégottesdienst

7.11.* 9.30 Uhr Gottesdienst mit J. Olischer

10.45 Uhr Kindergottesdienst

Andacht in den Kindergärten, Pfr. Kühn

14.11.* 9.30 Uhr Gottesdienst und anschl. Gedenken am 

Ehrenmal, Pfr. Kühn

10:45 Uhr Kindergottesdienst

17.11. 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Saft), Pfr. Kühn

20.11.* 14.00 Uhr Taufen, Pfr. Kühn

14.00 Uhr Abendmahl im Luise-Elsäßer-Haus, Diakon

Lobenofer

21.11. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken und 

Friedhofsgang, Pfr. Kühn

10.45 Uhr Kindergottesdienst

28.11.* 9.30 Uhr Gottesdienst, Diakon Lobenhofer

10.45 Uhr Kindergottesdienst

11.00 Uhr Gottesdienst im Luise-Elsäßer-Haus

* Für diese Termine gibt es eine Live-Übertragung auf YouTube.

6.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

7.11. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

19.00 Uhr Hl. Messe – Livestream

13.11. 17.00 Uhr Feierstunde Volkstrauertag ev. Kirche 

Neustadt am Kulm

19.00 Uhr Hl. Messe zum Volkstrauertag Kirchenlaibach, 

anschl. Feierstunde am Kriegerdenkmal

14.11. 8.30 Uhr Hl. Messe zum Volkstrauertag Mockersdorf, 

anschl. Feierstunde am Kriegerdenkmal

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

19.00 Uhr Hl. Messe – Livestream

19.11. 19.00 Uhr Festgottesdienst zum Josefsjahr „Patron der 

Sterbenden“ mit Hwst. H. Bischof em. Friedhelm Hofmann

20.11. 16.00 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem 

Friedhof Ramlesreuth

18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach mit dem 

Thomaschor

21.11. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

19.00 Uhr Hl. Messe – Livestream

27.11. 18.00 Uhr Rorate mit Segnung der Adventskränze 

Kirchenlaibach

28.11. 08.30 Uhr Rorate mit Segnung der Adventskränze 

Mockersdorf

10.30 Uhr Rorate mit Segnung der Adventskränze 

Kirchenlaibach

19.00 Uhr Rorate mit Segnung der Adventskränze - 

Livestream

Pfarreiengemeindschaft Kirchenlaibach-Mockersdorf

Gemeindebrief November 2021
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Frieden und Erinnerung

Auch in diesem Jahr sammelt der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. als

gemeinnütziger Verein wieder Spenden für seine wichtige Erinnerungsarbeit. Mit einer

Spende ermöglichen Sie Workcamps und Jugendbegegnungen sowie Schulprojekte

gegen Gewalt und Rassismus und helfen Kriegsgräberstätten als Gedenkorte an die

schrecklichen Folgen der Weltkriege zu erhalten. Der Volksbund pflegt überwiegend

die Gräber von deutschen Soldaten, von Kriegsgefangenen und zivilen Opfern. Auch

wird die Suche nach deutschen Gefallenen kontinuierlich fortgesetzt. Der Volksbund

gestaltet in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen, Pfarreien und Verbänden

auch den Volkstrauertag.

„Sie setzen mit Ihrer Spende ein Zeichen für den Frieden. Auch in diesem Jahr ver-

zichten wir in der Gemeinde Speichersdorf wegen der Corona-Pandemie auf die ge-

wohnte Haus-Sammlung. Wir bitten Sie dennoch einen Beitrag zur Fortsetzung der

Arbeit des Volksbundes zu leisten, damit die Arbeit fortgesetzt werden kann“, appel-

liert Bürgermeister Christian Porsch an die Spendenbereitschaft der Bürgerinnen

und Bürger. 

Spenden Sie an den „Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge“:

Konto-Nr. DE 37 7735 0110 0009 0213 79 

oder digital unter www.volksbund.de/sammlung. 

To-Go in der 

Gemeindebücherei

Da seit Anfang Oktober in der Gemein-

debücherei die 3G-Regel zu beachten ist,

bietet die Gemeinde folgendes an:

Leserinnen und Leser, die nicht geimpft

oder getestet sind, können Bestellungen

zu den Öffnungszeiten der Bücherei

(Montag, 17.00 -19.00 Uhr, Mittwoch,

9.30 -12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr,

Freitag, 15.00 – 17.30 Uhr) telefonisch

durchgeben.

Diese werden dann rausgesucht, bereit-

gestellt und können abgeholt werden.

Bitte beachten Sie, dass ab sofort die Bü-

cherei am Mittwoch nachmittags von

15.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet ist.
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Neues Wohnquartier

Weichen für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde hat der

Gemeinderat in seiner Sitzung im Oktober gestellt. Cornelia

Dittmar vom Stadtplanungsbüro UmbauStadt aus Weimar stellte

den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten die Planungen zum

neuen Wohnquartier „Am Laibacher Weg“ vor. Auf dem 1,5 Hek-

tar großen Areal neben dem Fitnesscenter in der Weidener

Straße sollen zwischen 47 und 66 moderne Wohneinheiten in

mehreren Gebäuden entstehen. Aufgrund der zentralen Lage,

dem politischen Ziel des Flächensparens und der Anbindung an

das neue Zentrum rund um das Rathaus sei es städtebaulich sinn-

voll, die Fläche für den Wohnungsbau bereitzustellen, betonte

Bürgermeister Christian Porsch. Ziel sei, Wohnraum für alle Ge-

neration in der Gemeinde anzubieten. „Mit dem neuen Wohn-

quartier begegnen wir dem Wohnungsmangel in Speichersdorf

und der Region aktiv. Der Entwurf vereint Wohnen im Grünen

und ist etwas Neues und Spannendes“, erläuterte Porsch mit

Blick auf die geplante ökologische Holzbauweise, das Pellet-

BHKW sowie die Gründächer. Als Investor konnte die Ziegler

Group aus Plößberg gewonnen werden. Sebastian Keck, Architekt

der Ziegler-Gruppe, dankte für das gute Miteinander zwischen

Planern, Gemeinde und der Ziegler Group. Rund 30 Millionen

Euro sollen so ab Sommer/Herbst 2022 in den Wohnungsbau in

Speichersdorf fließen. 

Zugleich gab der Gemeinderat den Startschuss für die Überar-

beitung des Hochwasserschutzkonzepts für die Gemeinde. In

einem ersten Paket legte der Gemeinderat fest, die Bereiche

rund um den Neureuthgraben bei Zeulenreuth, den Aubach bei

Speichersdorf sowie dem Mühlbach bei Ramlesreuth durch ein

Ingenieurbüro in Augenschein zu nehmen und Maßnahmen zum

Hochwasserschutz auszuarbeiten. Ein zweites Maßnahmenpaket

soll Ende 2022 geschnürt werden. Mit dem Satzungsbeschluss

setzte der Gemeinderat zudem einen Schlusspunkt hinter dem

Bauleitplanverfahren zum Bürgersolarpark. Nachdem so nun das

Baurecht geschaffen wurde, wird nun unter Hochdruck an der

weiteren Umsetzung gearbeitet. Voraussichtlich ab April 2022

wird mit dem Einsammeln von Bürgerkapital begonnen. 

Aus dem Gemeinderat

Mit einer ökumenischen Segnung durch die beiden Pfarrer

Hartmut Klausfelder und Sven Grillmeier wurde Mitte Okto-

ber der Glockenturm in Guttenthau feierlich eingeweiht. Bür-

germeister Christian Porsch betonte in seiner Begrüßung, dass

mit dem heutigen Tag der lange Weg zu einem neuen Glocken-

turm ein gutes Ende findet. Er dankte den beteiligten Firmen

Zimmermann und Zetlmeisl, dem Statikbüro Raps sowie allen

voran dem Bauhof für die Umsetzung. Der ILE Frankenpfalz im

Fichtelgebirge dankte er für die Förderung in Höhe von 10.000

Euro des rund 30.000 Euro umfassenden Projekts.

„Mit dem Glockenturm und dem für 2022 geplanten Spielplatz

sowie durch die Verlegung des Maibaumständers wird vor dem

Feuerwehrhaus zwischen Guttenthau und Rosenhof ein neuer

Dorfmittelpunkt und Ort der Begegnung geschaffen. Wir inves-

tieren trotz vielfältiger finanzieller Herausforderungen in die Le-

bensqualität unserer Ortsteile“, stelle Bürgermeister Porsch fest.

ILE-Geschäftsführer Tobias Hofmann beglückwünschte die

Ortsteile Guttenthau und Rosenhof zum neuen Wahrzeichen.

Ortssprecher Bernd Pöhlmann bedankte sich im Namen der

Ortschaften bei den ausführenden Firmen sowie bei der Ge-

meinde. 

Glockenturm feierlich eingeweiht





Gemeindebrief November 2021

14

�����������	
�
������

���������
���
��
�������
���������������������������������

��������������� �� ��!��"

��������	
������

#
�
���������	

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

� �
� �

� � � �

� � � � � �

�

Alle guten Dinge sind drei! Auch die Kita am Birkenweg ist nun

mit einer Photovoltaik-Anlage ausgestattet. Die Nairitzer Firma

EMK – Elektro Marco Kaußler installierte in den vergangenen

Tagen die Anlage mit einer Leistung von 24,42 kWp und zwei

Batteriespeicher mit insgesamt 17 kWp Speicherkapazität. Da-

durch sollen rund 60 Prozent des Stromverbrauchs des Ge-

bäudes direkt auf dem Dach durch die Sonne erzeugt werden.

Nach dem Kindergarten St. Fanziskus und der Sportarena wird

somit eine weitere kommunale Liegenschaft mit Eigenstrom

versorgt.

„Mit der Realisierung der dritten Anlage haben wir die Haus-

aufgaben für dieses Jahr abgearbeitet und werden uns nun in

unserer kommunalen Bioenergiegesellschaft Gedanken über

die Projekte für das kommende Jahr machen“, blickt Bürger-

meister Christian Porsch auf die kommende Aufsichtsratssit-

zung der Bioenergie Speichersdorf GmbH & Co KG. Unter

Weitere Anlage erzeugt regenerativen Strom

anderem steht die Umrüstung der Sportarena auf LED-Technik

an. Zudem soll die Nutzung von PV-Strom für die kommunale

Wasserversorgung untersucht werden.
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Die Gemeinde schloss sich im Herbst

der Aktion „Gelbes Band“ des Land-

schaftspflegeverbandes Weidenberg und

Umgebung (LPV) an. Die Aktion des

Landschaftspflegeverbandes zur Ernte

des Streuobstes auf kommunalen und

sonstigen öffentlichen Flächen kam ge-

rade richtig. Die Äpfel waren knallrot

und erntereif. Ziel des Aufrufes zur Ernte

durch Bürgerinnen und Bürger ist es, der

Bevölkerung Angst und Scheu zur Ernte

des Streuobstes zu nehmen. „Es wäre

schade um das reife Obst, wenn es nicht

genutzt wird, abfällt und dort verfault“,

befand Bürgermeister Christian Porsch.

LPV-Mitarbeiterin Christine Schmidt er-

gänzte, dass alle Bäume der kommunalen

Streuobstwiesen mit gelbem Band und

einem Anhänger vom Bauhof gekenn-

zeichnet werden und schonend abgeern-

tet werden können. Jeder darf sich

Gelbes Band zeigt Erntemöglichkeiten

handels- und haushaltsübliche Mengen

von den Streuobstbäumen der Ge-

meinde für den Eigenverbrauch pflücken

und mit nach Hause nehmen.  

Der LPV stellte die gelben Bänder und

Baumanhänger zur Markierung der Ern-

tebäume zur Verfügung. Darauf ist ver-

merkt, dass keine Leiter benutzt und

keine Äste abgerissen werden dürfen. Mit

der Markierung der rund 50 Obstbäume

der Gemeinde ist sichergestellt, dass die

Grundstücke betreten und die Früchte

von jedermann geerntet werden dürfen.

„Gemeinsam Früchte mit Kind und Kegel

ernten, sie zu essen oder zu Hause zu

verarbeiten, ist ein bleibendes und be-

sonders gesundes Erlebnis für alle“, war

der Konsens. Die Aktion wurde sehr gut

angenommen und soll im kommenden

Jahr wiederholt werden. Mitmachen kön-

nen auch Privatleute, die ihren Obstbe-

stand für die Allgemeinheit zur Ernte zur

Verfügung stellen möchten. Sie sollten

sich in der Gemeinde bei Paul Dolata

unter 09275/ 988-31 in der Bauverwal-

tung melden. Übrigens: das gelbe Markie-

rungsband und der Baumanhänger sind

aus umweltfreundlichem Material herge-

stellt und verrotten problemlos.
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Neue Spielgeräte für die Spielplätze

Förderung für

sprachliche 

Bildungsarbeit

Neben der Errichtung des neuen Kinder-

spielplatzes im Hopfengarten hat die Ge-

meinde auch auf anderen Spielplätzen im

Gemeindegebiet neue Geräte ergänzt.

Die Mittel dazu hatte der Gemeinderat

im Rahmen der Haushaltsberatungen

einstimmig bereitgestellt. Die Mitarbeiter

des Bauhofes waren zusammen mit den

Spielplatzbeauftragten Andreas Bayer

und Dominik Busch an verschiedenen

Stellen aktiv.

Plössen: hier wurde ein altes Reck ent-

fernt und eine neue Kletterwand aufgebaut

Wirbenz: Karussell und Kletterwand

wurden ergänzt

Speichersdorf: Kleinkindschaukel in

Der Katholische Kindertagesstätte Sankt

Franziskus wird im Bereich sprachlicher

Bildungsarbeit wieder durch den Bund

gefördert und erhält einen Zuschuss aus

dem Bundesprogramm „Sprach-Kitas:

Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“,

mit dem das Bundesfamilienministerium

seit 2016 die alltagsintegrierte sprachli-

che Bildung als festen Bestandteil in der

Kindertagesbetreuung fördert. Die Bun-

destagsabgeordnete Dr. Silke Launert

teilte mit, dass die Katholische Kinderta-

gesstätte Sankt Franziskus in Speichers-

dorf für die Bewilligung von Förder-

mitteln aus diesem Bundesprogramm

vorgesehen ist. Die Einrichtung soll eine

Fördersumme in Höhe von 33.336 Euro

aus dem Bundesprogramm erhalten. Im

Rahmen des Aktionsprogramms „Aufho-

len nach Corona für Kinder und Jugend-

liche“ können bundesweit 1.000 weitere

zusätzliche Fachkräfte in Sprach-Kitas ge-

fördert werden. Das Bundesfamilienmi-

nisterium stellt dafür weitere 100 Mio.

Euro zur Verfügung.

der Pilsener Straße und Seilbahn am

Spielplatz Goethestraße

Selbitz: Ergänzung einer Seilbahn

Zudem wurde bereits im Frühjahr die

Seilbahn am Spielplatz in Windischenlai-

bach wieder in Stand gesetzt.

„Wir sind eine familienfreundliche Ge-

meinde. Das zeigt sich auch an unseren

vielfältigen Spielplätzen, auch und gerade

in unseren Ortsteilen. Vielen Dank an

unser Bauhof-Team. Durch die Eigenleis-

tung kann von dem zur Verfügung stehen-

den Geld jährlich ein Spielgerät mehr

angeschafft werden“, freut sich Bürger-

meister Christian Porsch. Im kommen-

den Jahr stehen die Neuanlage der

Spielplätze in Guttenthau und Haidenaab

auf der Agenda. Zudem wird im Rahmen

des ISEKs der Begegnungsbereich rund

um die Eisbahn mit Beteiligung der Bür-

gerinnen und Bürger überplant.

Neue Spielgeräte am Spielplatz in Wirbenz. Die

Wirbenzer haben darüber hinaus im Sommer die

bestehenden Spielgeräte in Form gebracht.

Ausbildung bei Günthner

Die Wirbenzer Firma Günthner bildet auch dieses Jahr wieder aus. Gleich fünf junge

Menschen starteten ihre Ausbildung zum Anlagenmechaniker SHK im Unternehmen.

www.hospiz-bayreuth.de/spenden
Preuschwitzer Str. 127 · 95445 Bayreuth

Spendenkonto 
Albert Schweitzer Hospiz gGmbH, Sparkasse Bayreuth, 

IBAN: DE38 7735 0110 0020 9090 99, BIC: BYLADEM1SBT, 

Stichwort: Hospizspende

Unterstützen Sie uns, damit wir 
gemeinsam weiter helfen können

Als Hospiz sind wir auf die fi nanzielle Unterstützung

und Spenden aus der Gesellschaft angewiesen. 

Diese helfen uns, den vom Gesetz vorgeschriebenen 

Eigenanteil an den gesamten Betriebskosten unseres

Hauses zu decken. 

Ihre Spende kommt vollständig der Hospizarbeit 

zugute. Danke für Ihr soziales Engagement!
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Bürgerbeteiligung

gefragt

Der Gemeinderat gab in seiner Sitzung

am 18. Oktober den Startschuss für das

Integrierte Städtebauliche Entwicklungs-

konzept (ISEK) für die Ortsteile Spei-

chersdorf und Kirchenlaibach. „Unter

Einbeziehung der Bürgerinnen und Bür-

ger sowie des Gemeinderats sollen in

diesem Entwicklungskonzept die Wei-

chen für die beiden Ortsteile für die

kommenden 10 bis 15 Jahre gestellt wer-

den“, betonte Vincenz Dilcher vom Büro

UmbauStadt aus Weimar, das vom Ge-

meinderat den Auftrag für die Durchfüh-

rung des ISEK erhalten hatte. 

Viele Themen

Unter anderem sollen Themen wie Mo-

bilität, Innenentwicklung, Naherholung,

generationengerechtes Wohnen oder die

Schaffung von Treffpunkten diskutiert

werden. Im Fokus sollen unter anderem

die Bereiche rund um den Bahnhof sowie

der neue Begegnungsort an der Eisbahn

stehen. Aber auch Quartiers-Treffpunkte

wie etwa in Kirchenlaibach stehen auf

der Agenda. 

„Wichtig ist uns, dass die Bürgerinnen

und Bürger sich aktiv mit einbringen,

Ideen schmieden und an der Fortent-

wicklung unserer Gemeinde teilhaben“,

ruft Bürgermeister Christian Porsch zum

Mitmachen auf. 

Auftaktforum

Das Auftaktforum zum ISEK findet am

Donnerstag, 18. November 2021, um 18

Uhr in der Sportarena statt. Alle Bürge-

rinnen und Bürger sind dazu herzlich ein-

geladen. 

Es gelten die 3G-Regeln. Kostenlose

Selbsttests stehen ab 17.30 Uhr vor Ort

zur Verfügung.   

www.debeka.de/karriere

Wir sind anders als andere. Und DU bist es auch.

Gemeinschaft ist unsere Stärke.

Versichern und Bausparen

Komm zu uns als

Mitarbeiter  Vertrieb Versicherungen
und Finanzen (w/m/d)

#IchbinDebeka



Gemeindebrief November 2021

19

Speichersdorf im 

Migrationsbeirat 

Die Speichersdorferin Mina Ikert

wurde anlässlich der Gründungs-

versammlung des neu eingerichte-

ten Migrations- und Integrations-

beirats (MIB) im Landkreis

Bayreuth zur stellvertretenden Vor-

sitzenden gewählt.

Bürgermeister Christian Porsch,

der in seiner Funktion als Kreisrat

ebenfalls in dem neuen Gremium

vertreten ist, gratulierte zusammen

mit Landrat Florian Wiedemann der gebürtigen Kasachin.

Durch den MIB soll Menschen mit Migrationshintergrund im

Landkreis Bayreuth mehr Stimme gegeben werden. 

Das 17-köpfige Gremium unter Vorsitz von Landrat Florian

Wiedemann besteht zur Hälfte aus Migrantinnen und Migran-

ten und zur anderen Hälfte aus Vertreterinnen und Vertretern

des Kreistags.

Dienstjubiläum 

für Lilli Barakow

Lilli Barakow konnte

sich unlängst über ein

tolles Jubiläum freuen.

Die Reinigungskraft

an der Werner-

Porsch-Schule wurde

von Bürgermeister

Christian Porsch für

ihre 25-jährige Tätig-

keit für die Gemeinde

Speichersdorf und zugleich für 25 Jahre im öffentlichen Dienst

geehrt. Neben einem Blumenstrauß überreichte Porsch auch

eine Urkunde, unterzeichnet von der bayerischen Sozialministe-

rin Carolina Trautner. „Sie sind eine langjährige Stütze und sorgen

in unserem Schulhaus jeden Tag aufs Neue für Sauberkeit. Gerade

unter Corona-Bedingungen und der zusätzlich notwendigen Des-

infektion keine leichte Aufgabe“, dankte Bürgermeister Christian

Porsch für das Engagement. 
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Hohe Auszeichnung für Altbürgermeister Manfred Porsch

Für seinen engagierten und nachhaltigen

Einsatz in der Kommunalpolitik erhielt

Altbürgermeister Manfred Porsch Anfang

Oktober aus den Händen von Innenmi-

nister Joachim Herrmann die Medaille

für besondere Verdienste um die kom-

munale Selbstverwaltung in Silber. Im

Rahmen eines Festakts zusammen mit 21

weiteren zu Ehrenden aus ganz Ober-

franken würdigte Staatsminister Herr-

mann die 24-jährige Tätigkeit Porschs als

Erster Bürgermeister, seine 18-jährige

Zugehörigkeit zum Kreistag des Land-

kreises Bayreuth sowie die 12-jährige

Gemeinderatsarbeit. Ehefrau Anita, Bür-

germeister Christian Porsch sowie Land-

rat Florian Wiedemann gehörten zu den

ersten Gratulanten. 

Die Laudatio des Innenministers Joachim

Herrmann im Wortlaut:

„Manfred Porsch hat sich 36 Jahre lang mit

Herzblut für die Gemeinde Speichersdorf und die

Belange ihrer Bürgerinnen und Bürger engagiert.

Zwölf Jahre gehörte er dem Gemeinderat an,

bevor er an die Spitze der Gemeinde gewählt

wurde. Das Amt des Ersten Bürgermeisters übte

er 24 Jahre lang erfolgreich aus. Während seiner

Amtszeit konnten zahlreiche Projekte realisiert

werden, die die Lebensqualität vor Ort spürbar

verbessert haben. Kontinuierlich wurde in eine

gute Wasserversorgung, in den Straßenunterhalt

und in den Erhalt öffentlicher Einrichtungen in-

vestiert. Die Ortsumgehung wurde gebaut, Ge-

meindeverbindungsstraßen wurden aus-

geb aut und einige Ortsteile an die Abwasserka-

nalisation angeschlossen. Die Kindertagesstätten

und die Grundschule in Speichersdorf wurden er-

weitert, Bolzplätze und Kinderspielplätze opti-

miert und neu eingerichtet. Auch der Neubau des

Rathauses und der Sportarena fallen in die Amts-

zeit von Manfred Porsch. Die Attraktivität der 

Gemeinde hat zudem durch Städtebauförde-

rungsmaßnahmen in Alt-Speichersdorf und mit

Hilfe von Dorferneuerungsmaßnahmen in ver-

schiedenen Ortsteilen eine deutliche Aufwertung

erfahren. Weitere Schwerpunkte seines Wirkens

als Erster Bürgermeister waren die Überarbeitung

und Neuaufstellung des Flächennutzungsplans

für das gesamte Gemeindegebiet sowie die Pla-

nung, Ausweisung und Erschließung neuer Wohn-

gebiete. Besonderes Augenmerk hat Manfred

Porsch stets auf eine zeitgemäße Ausstattung der

Feuerwehren im Hauptort und in den Ortsteilen

gelegt. Neben der Konsolidierung der Gemeinde-

finanzen hat er der Stärkung des Einzelhandels

besondere Priorität eingeräumt. 18 Jahre lang hat

Manfred Porsch zudem die Interessen der Region

als Mitglied des Kreistags Bayreuth verantwor-

tungsvoll vertreten. Manfred Porsch hat sich um

die kommunale Selbstverwaltung verdient ge-

macht.“

Alt-Bürgermeister Manfred Porsch (links) und 

Innenminister Joachim Herrmann 

Ehrenzeichen für Willi Kreutzer und Fritz Schindler

Fritz Schindler, langjähriger Vorsitzender

des Schützenvereins Zur Linde, und Wil-

helm Kreutzer, lange Jahre Vorsitzender

des SKC Speichersdorf, wurden am ver-

gangenen Dienstag von Landrat Florian

Wiedemann im Landratsamt für ihr gro-

ßes ehrenamtliche Engagement geehrt.

Beide erhielten aus den Händen des

Landrats das Ehrenzeichen des Bayeri-

schen Ministerpräsidenten für Verdienste

von im Ehrenamt tätigen Männern und

Frauen. Bürgermeister Christian Porsch

gratulierte den beiden Geehrten. „Die

Ehrung zeigt, welch herausragende Leis-

tungen ihr in Euren Vereinen an den Tag

gelegt habt. Ihr seid beide Macher, habt

unzählige Stunden im Schießstand oder

auf der Kegelbahn verbracht und gerade

im Bereich der Jugendarbeit Zeichen ge-

setzt“, würdigte Bürgermeister Christian

Porsch die Lebensleistung der beiden

Speichersdorfer Urgesteine.

Landrat Florian Wiedemann (links) zeichnete im Beisein von Bürgermeister Christian Porsch (rechts)

Fritz Schindler und Willi Kreutzer aus.
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Regionalbudget:

ILE Frankenpfalz i.F. stellt weitere Projekte vor

In dieser Ausgabe wollen wir weitere Klein-

projekte vorstellen, die im Rahmen des Re-

gionalbudgets durch die ILE Frankenpfalz im

Fichtelgebirge gefördert werden. 

Spielplatz ASV Haidenaab / Göpp-
mannsbühl (oben)
Auf dem Sportgelände des ASV Haide-

naab / Göppmannsbühl hat der Sportver-

ein mit finanzieller Unterstützung durch

die ILE Frankenpfalz i.F. den bereits in die

Jahre gekommenen Spielplatz neu aufge-

baut und auch einen Schutz vor anflie-

genden Bällen errichtet. Der Spielplatz

steht der Öffentlichkeit jederzeit zur Ver-

fügung und ist auch ein wichtiger Be-

standteil zur Nachwuchsgewinnung für

den ASV.  

Neuer Dorfplatz in Kirchenpingar-
ten
Mit viel Eigenleistung hat die Dorfge-

meinschaft den Platz rund um den Dorf-

weiher in Kirchenpingarten neugestaltet.

In den Weiher wurde ein Steg mit Holz-

geländer und Sitzgelegenheiten gebaut,

der Außenbereich neu gepflastert, zwei

Insektenhotels aufgestellt und im Früh-

jahr erfolgt noch die Ansaat einer Wild-

blumenwiese. Die ILE Frankenpfalz i.F.

übernimmt 80% der Nettokosten. 

Mobile Tanzbühne für Burschenverein
Mit finanzieller Unterstützung der ILE

Frankenpfalz i.F. hat sich der Burschen-

verein Ehrenkranz von 1868 in Weiden-

berg mit viel Eigenleistung eine mobile

Tanzbruck zur Aufführung traditioneller

Weidenberger Tänze gebaut. Egal wo die

Burschen und Zensen künftig ihre Tänze

aufführen – die variable Bühne sorgt

fortan immer für einen optimalen Unter-

grund.

Spielplatz Seybothenreuth
In Seybothenreuth bestand vor allem bei

jungen Familien der Wunsch nach einem

neuen Spielplatz, den die Gemeinde nun

mit Förderung durch das ILE-Regional-

budget zwischen Rathaus und Mehr-

zweckhalle errichtet hat. Der Platz wird

künftig auch die Funktion als Treffpunkt

für Kinder, Eltern und Großeltern erfül-

len und damit die Lebensqualität für alle

Generationen im Hauptort steigern.

Defi bei TSV Kirchenlaibach/ 
Speichersdorf (Bild unten)
Der TSV Kirchenlaibach / Speichersdorf

hat in der Jahnstraße einen neuen Defi-

brillator installiert, auf den nun der ganze

Siedlungsbereich südlich der Bahnlinie im

Ernstfall zurückgreifen kann. Das Gerät

ist direkt mit der Integrierten Leitstelle

in Bayreuth verbunden. Der neue Defi

wurde von AED Instruktor Karl Bernet

in Betrieb genommen und über das ILE

Regionalbudget gefördert.

Anschlagtafel für Vereine in 
Gossenreuth
Die Dorfgemeinschaft Hesslach e.V. hat

im Weidenberger Ortsteil Gossenreuth

eine neue Anschlagtafel aufgestellt. Sie

soll dazu dienen, dass Informationen

nicht nur digital, sondern auch wieder auf

die herkömmliche Art und Weise ver-

breitet werden können. Gefördert über

das ILE-Regionalbudget soll dies vor

allem den älteren und weniger digital

vernetzten Bürgern zu Gute kommen.

In den nächsten Ausgaben werden wir

weitere Kleinprojekte vorstellen, die im

Rahmen des Regionalbudgets der ILE

Frankenpfalz im Fichtelgebirge umgesetzt

und finanziell gefördert wurden.





Mit uns sind Sie immer gut versorgt, denn wir liefern 
preiswert 100 % Ökostrom und Ökogas – auch in Ihrer 
Gemeinde. Fordern Sie einfach Ihr persönliches Angebot an: 

stadtwerke-bayreuth.de/öko oder Telefon 0921 600-777

Strom und Gas? Gibts für Sie 
von den Stadtwerken Bayreuth –
natürlich 100 % Öko.

stadtwerke-bayreuth.de/öko
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